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Altenpflege 
 

 Informationen zur Ausbildung 
 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
Ausbildungsbeginn: 01. Oktober des Jahres 
 
Ausbildungsabschluss: Staatliche Prüfung 
 praktisch-schriftlich-mündlich 
 
Ausbildungsplätze: 25 pro Ausbildungsjahr 
 
Ausbildungsvoraus- - Fachoberschulreife oder eine gleichwertige Schulbildung 
setzungen:        - Gute und befriedigende Leistungen in den naturwissenschaft-
           lichen Fächern und Deutsch 
 - Physische und psychische Belastbarkeit 
 - Aktueller Impfstatus muss vorhanden sein  
    + Hepatitis A und B 
     + Masern, Mumps, Röteln 
   + Diphtherie/Pertussis/Poliomyelitis 

 + Windpocken (serologischer Nachweis eines Schutzes  
        muss erfolgen) 
- Freude und Einfühlungsvermögen beim Umgang mit älteren   
  Menschen 

    
Ausbildungsvertrag: Vertrag schließt der/die Auszubildende mit einer Altenpflege-
 einrichtung, die ihn/sie zur theoretischen Ausbildung an die  
 Medizinische Schule entsendet  
  
Ausbildungsvergütung: Zahlung durch die ausbildende Altenpflegeeinrichtung 
 
Schulgeld: Entfällt 
 
Ausbildungsgrundlagen: Gesetz über die Berufe in der Altenpflege (AltPflG) vom  
 25.08.2003  
  
 Ausbildungs- und Prüfungsverordnung für den Beruf der  
 Altenpflegerin und des Altenpflegers (Altenpflege-Ausbildungs-  
 und Prüfungsverordnung - AltPflAprV) vom 26.11.2002 
 
Ausbildungsinhalte: Kennenlernen der Altenpflege als Beruf auf Grundlage des 
 Rahmenplanes für den theoretischen und praktischen  
 Unterricht im Land Brandenburg vom 20.01.2006 
  

Die Ausbildung soll die Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten vermitteln, die zur selbständigen und eigenverant-
wortlichen Pflege einschließlich der Beratung, Begleitung und 
Betreuung alter Menschen erforderlich sind. 
 
Darüber hinaus soll die Ausbildung dazu befähigen, mit 
anderen in der Altenpflege tätigen Personen zusammenzu-
arbeiten und diejenigen Verwaltungsarbeiten zu erledigen, die 
in unmittelbarem Zusammenhang mit den Aufgaben in der 
Altenpflege stehen. 
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Kooperationspartner: Altenpflegeeinrichtungen in der Stadt Cottbus und im Landkreis 
 Spree-Neiße (siehe Internet: Praxiseinrichtungen in der Alten-
 pflege) 
  
Studienmöglichkeiten:  - Studium in einem Gesundheitsfachgebiet    
    + Pflegemanagement, -wissenschaft, - pädagogik 
    + Bachelor Gesundheitswissenschaften 
    + Master Health Professional Education (Charité)   
 
  
B e w e r b u n g: Ihre schriftliche Bewerbung mit den Unterlagen 
 - Bewerbungsschreiben 
 - Tabellarischer Lebenslauf 
 - Jahreszeugnis der 9. Klasse  
   (für Absolventen einer 10-klassigen Schulbildung)  
 - Abschlusszeugnis der 10. Klasse und ein aktuelles 
   Zeugnis (für Abiturienten) 
 - Zeugnisse weiterer schulischer Bildungsgänge 
  - Nachweise sowie Beurteilungen von absolvierten Praktikas  
  
 richten Sie bitte an: 
 
 die Kooperationspartner der Medizinischen Schule  
 (Altenpflegeeinrichtungen – siehe Internet-Praxisein-
 richtungen in der Altenpflege)  
   
 Internet: www.ctk.de 
 E-Mail: Med.Schule@ctk.de 
   
 
Bewerbungszeitraum: 01.07. – 31.12. des Jahres, das vor Ihrem gewünschten
 Ausbildungsbeginn liegt;  
 Bewerbungen zu einem späteren Zeitraum auf Anfrage.  
_____________________________________________________________ 

 
 

Für die Rücksendung Ihrer Bewerbungsunterlagen legen Sie bitte einen  
ausreichend frankierten und adressierten Rückumschlag bei. 
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Wissenswertes zur Ausbildung Altenpflege 
 
1.  3 Jahre Ausbildung 
 
Ausbildungsziel: 
Die Ausbildung in der Altenpflege soll die Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten vermitteln, 
die zur selbständigen und eigenverantwortlichen Pflege einschließlich der Beratung, Begleitung 
und Betreuung alter Menschen erforderlich sind. Dies umfasst insbesondere: 
 
1.  die sach- und fachkundige, den allgemein anerkannten pflegewissenschaftlichen,  

insbesondere den medizinisch-pflegerischen Erkenntnissen entsprechende,  
umfassende und geplante Pflege, 

2. die Mitwirkung bei der Behandlung kranker alter Menschen einschließlich der  
Ausführung ärztlicher Verordnung, 

3.  die Erhaltung und Wiederherstellung individueller Fähigkeiten im Rahmen geriatrischer 
und gerontopsychiatrischer Rehabilitationskonzepte, 

4. die Mitwirkung an qualitätssichernden Maßnahmen in der Pflege, der Betreuung und der 
Behandlung, 

5. die Gesundheitsvorsorge einschließlich der Ernährungsberatung, 

6. die umfassende Begleitung Sterbender, 

7. die Anleitung, Beratung und Unterstützung von Pflegekräften, die nicht Pflegefachkräfte 
sind, 

8. die Betreuung und Beratung alter Menschen in ihren persönlichen und sozialen 
Angelegenheiten, 

9. die Hilfe zur Erhaltung und Aktivierung der eigenständigen Lebensführung einschließlich 
der Förderung sozialer Kontakte und  

10. die Anregung und Begleitung von Familien- und Nachbarschaftshilfe und die Beratung 
pflegender Angehöriger. 

 
 
Darüber hinaus soll die Ausbildung dazu befähigen, mit anderen in der Altenpflege tätigen 
Personen zusammenzuarbeiten und diejenigen Verwaltungsarbeiten zu erledigen, die in 
unmittelbarem Zusammenhang mit den Aufgaben in der Altenpflege stehen. 
 
 
2. Lernfeldbezogener theoretischer und praktischer Unterricht:   2100 h                                                     
                                            
Lernbereich 1 Aufgaben und Konzepte in der Altenpflege  
 
Lernfeld 1.1 Theoretische Grundlagen in das altenpflegerische Handeln      80 h 

einbeziehen  
Lernfeld 1.2 Pflege alter Menschen planen, durchführen, dokumentieren und   120 h 

evaluieren   
Lernfeld 1.3 Alte Menschen personen- und situationsbezogen pflegen   1055 h 
Lernfeld 1.4 Anleiten, Beraten und Gespräche führen         80 h 
Lernfeld 1.5 Bei der medizinischen Diagnostik und Therapie mitwirken     120 h 
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Lernbereich 2 Unterstützung alter Menschen bei der Lebensgestaltung  
 
Lernfeld 2.1 Lebenswelten und soziale Netzwerke alter Menschen  120 h 

beim altenpflegerischen Handeln berücksichtigen  
Lernfeld 2.2 Alte Menschen bei der Wohnraum- und Wohnumfeldgestaltung   60 h 
  unterstützen 
Lernfeld 2.3 Alte Menschen bei der Tagesgestaltung und   120 h 

bei selbst organisierten Aktivitäten unterstützen  
 
 
Lernbereich 3 Rechtliche und institutionelle Rahmenbedingungen 

  altenpflegerischer Arbeit  
 
Lernfeld 3.1 Institutionelle und rechtliche Rahmenbedingungen   120 h 

beim altenpflegerischen Handeln berücksichtigen     
Lernfeld 3.2 An Qualität sichernden Maßnahmen in der Altenpflege mitwirken    40 h 
 
 
Lernbereich 4 Altenpflege als Beruf  
 
Lernfeld 4.1 Berufliches Selbstverständnis entwickeln      70 h  
Lernfeld 4.2 Lernen lernen          40 h 
Lernfeld 4.3 Mit Krisen und schwierigen sozialen Situationen umgehen     90 h 
Lernfeld 4.4 Die eigene Gesundheit erhalten und fördern      60 h 
 
 
 
3.   Praktische Ausbildung    2500 h 
 
- 2000 h stationär-Altenpflegeeinrichtungen  
- mind. 500 h ambulante Pflege 
  (oder umgekehrt in der jeweils anderen Versorgungsform, wenn Ausbildungsvertrag mit einer  
   ambulanten Einrichtung) 
 
Einsatzmöglichkeiten in ausgewählten Bereichen der Carl-Thiem-Klinikum Cottbus gGmbH, z. B.: 
- Geriatrie 
- Neurologie 
- internistische oder chirurgische Station 
 
 
Alle praktischen Tätigkeiten erfolgen unter Anleitung erfahrener  
Altenpfleger/-innen und durch Praxisanleiter/-innen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


